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Roth, den 18. Dez. 2012

Riesenerfolg beim "Leben mit der Energiewende"
Verein Energiebündel Roth-Schwabach e.V. lockt Massen in's Kino

Es war wirklich ein unglaublicher Erfolg! Wer hätte das gedacht?

Trotz Adventszeit machten sich am vergangenen Sonntag Vormittag fast 150 Bürger auf 
zur bayerischen Premiere des Films "Leben mit der Energiewende " im Schwabacher 
Luna-Theater. Viele Bürger sind sogar aus umliegenden Regionen nach Schwabach 
gekommen um zu erleben, wie ein "Leben mit der Energiewende"  aussieht. Oder um zu 
sehen, was sie tun können, um zunehmend ausufernde Strom-/Energiepreise im Griff zu 
behalten. Und das aus erster Hand – denn Film-Regisseur Frank Farenski war mit dabei.

Bei der Begrüßung freute sich der 1. Vorstand des Vereins Werner Emmer,  dass diese 
Filmpräsentation im Vorfeld von so vielen anderen Organisationen unterstützt wurde: u.a. 
vom Bund Naturschutz, Zivilcourage Roth-Schwabach, Landesbund für Vogelschutz, allen 
politischen Parteien und auch Genossenschaften.

Der Verein hat es nämlich geschafft, in seiner Region wirklich alle bei der Energiewende 
"unter einen Hut" zu bekommen. Dann brachte es der lokale Organisator und 
Pressesprecher des Vereins Energiebündel Hermann Lorenz auf den Punkt: 

"Die Energiewende ist zu wichtig, um sie Politikern und Oligopolisten allein zu überlassen. 
Sie wird längst von den Bürgern selbst gemacht". 

Diese waren dann auch reichlich vertreten. Und trotz voller Terminkalender zog es auch 
Ralph Edelhäußer (1. Bürgermeister der Kreisstadt Roth) und einige führende Vertreter 
der Lokalpolitik am 3. Adventssonntag zur Energiewende in's Kino. 

Filmemacher Frank Farenski war sichtlich beeindruckt von dem bis auf den letzten Platz 
besetzen Kinosaal. Er konnte kaum glauben, dass sein Film den aktuellen Kassenschlager 
"Hobbit" in Schwabach getoppt hat. 

Farenski's Film schafft Klarheit und Transparenz – verständlich für jedermann. Gleich zu 
Beginn des Film überrascht Minister Peter Altmaier mit seiner persönlichen Energiewende. 
Dann räumt der Film damit auf, dass die Ökostrom-Förderung den Strompreis erhöht. In 
Wahrheit sind es die vielen anderen Bestandteile, die Entlastungen der "Großen und 
Einflussreichen", die dann von den "Kleinen" noch mit übernommen werden müssen. 
Dieses Spiel wird jetzt von den Bürgern zunehmend durchschaut. Sie wachen auf. Sie 

handeln. Trotz großer Medienkampagnen wie z.B. "EEG stoppen". Die Bürger suchen 
nach Wegen, einer oft gefühlten "Energie-Diktatur" zu entkommen. Sie wollen ihre Energie 
zu Hause oder in ihren Regionen selbst machen – und verbrauchen. Sauber, nachhaltig 
und zu kalkulierbaren Preisen. 

Ein Beispiel wie das geht, haben die Filmemacher sogar mitgebracht: Im Kino und der 
Kino-Lobby steht ein Solarmodul für die Steckdose. Einfach einstecken, fertig. Kaum zu 
glauben – aber die Besucher waren begeistert. Jetzt kann jeder Solarstrom machen. 
Sofort, preiswert und preisstabil – für immer.

Nach dem Film und der anschließenden Diskussion war rundum Lob und Begeisterung zu 
spüren. Auch die zahlreichen Fachgespräche zeigten, dass die "Energiewende 2.0" immer 
mehr beschleunigt. Bürger und Regionen wollen sie und machen sie – da waren sich alle
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einig. Unverständlich nur, dass jetzt manch hoher EU- oder Bundespolitiker diese jetzt 
bremsen will.  Kann das wirklich sein?  Man darf es bezweifeln. Denn Bürger lassen sich 
immer weniger in die Irre führen. "1 + 1 wird auch nicht 3 .. auch wenn man es 1.000 mal 
schreibt, sendet oder behauptet". 

Hochzufrieden und mit dem "schönsten Weihnachtsgeschenk" machte sich Regisseur 
Frank Farenski – der jetzt mit dieser Filmbotschaft durch Deutschland tourt – auf den Weg 
nach Wien. Natürlich ganz ökologisch per Bahn.

Weitere Eindrücke und Bilder von dieser veranstaltung finden Sie unter:

http://www.energiebuendel-rh-sc.de/aktuelles 
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